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Hallo liebe MTGlerinnen,
liebe MTGler,

seit unserer Mitgliederversammlung ist 
schon einige Zeit vergangen  und auch 
das Jahr 2013 geht schon in die letzte 
Phase. Wir vom Vorstand haben die 
Zeit genutzt,  um uns näher kennen zu 
lernen und die einzelnen Aufgaben zu 
verteilen. Aber zuvor mussten noch die 
diversen „Ordnungen“, Richtlinien und 
die geänderte Satzung rechtlich „abge-
segnet“ werden.

Im Vorfeld ist es ja schon auf Kritik 
gestoßen, dass an der Mitgliederver-
sammlung kein Vorstandssprecher, oder 
–vorsitzender  gewählt wurde.  Dies wur-
de mittlerweile durch die „Geschäftsord-
nung Vorstand“ geregelt. Und zwar wie 
folgt:

Vorstandssprecher 
Christoph Bührer

Vorstand Sportentwicklung 
Lothar Becker

Vorstand Jugendarbeit 
Markus Hahnel

Vorstand Kooperation 
Jürgen Lindner

Vorstand Finanzen 
Michael Pfister

Vorstand Sportinsel 
Uwe Schenkemayer

Aber dies war nur ein Teil der Arbeit. 
Wir haben uns eingehend mit der Struk-
tur und der Organisation unserer  MTG 
auseinandergesetzt und sind uns einig, 
dass es hier noch Optimierungsmög-
lichkeiten gibt. Naturgemäß sind wir 
auch schon auf die einen oder anderen 
„Problemchen“ gestoßen, die es abzuar-
beiten gilt, damit diese zukünftig nicht 
mehr auftreten. Meist waren dies Pro-
bleme in der Kommunikation.

Für die kommenden Wochen haben 
wir uns das Ziel gesetzt, uns über die 
Zukunft unserer MTG Gedanken zu 
machen. Dabei gilt es, unser breites 
Spektrum zu durchleuchten und für 
jeden einzelnen Bereich konkrete Ziele 
zu  formulieren. Wo wollen wir hin und 
wie können wir dies erreichen. Nur wer 
das Ziel kennt, kann einen Weg finden.

Hier sind natürlich die verschieden 
Anforderungen zu berücksichtigen. Eine 
Wettkampfabteilung hat andere Bedürf-
nisse, wie Abteilungen im allgemeinen 
Sport. Die Sportinsel wieder andere wie 
die Jugendarbeit. Das heißt, es müssen 
entsprechende Gespräche stattfinden, 
um einen Überblick über die einzelnen 
Belange und Anforderungen zu erhal-
ten.

Dies ist sicherlich nicht einfach, aber 
genau hierin liegt der Reiz unserer 
Arbeit. Und da wir auf ein richtig gut 
und professionell arbeitendes Team in 
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Service · Computer · Software

Einrichtung Ihres Internetzugangs 
Servicearbeiten rund um Ihr System 
Virenentfernung und Updates
Datenübertragung und Datenrettung

Wir haben Ihr PC-System im Griff !

Friedrich-Ebert-Str. 20/1 · 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22 / 707 82-0 · Fax 0 75 22 / 707 82-29
info@msw-it.de · www.msw-it.de

D & M Wolfrum GBR
Spinnereistraße 11
88239 Wangen
Tel. 07522-910044
Fax 07522-910045

Das Schockerlebnis vom Januar diesen 
Jahres, als der damalige Vorstandsvor-
sitzende der MTG Wangen, Andreas 
Middelberg, einen Herzinfarkt erlitt, 
nahm die Kreissparkasse Ravensburg 
nun zum Anlass und spendete der MTG 
Wangen einen Defibrillator. 

Der Defibrillator ist für alle zugänglich 
im Eingangsbereich der Sportinsel befe-
stigt. Damit kann er auch von den Sport-
lerinnen und Sportlern in der Argen- 
oder Lothar-Weiß-Halle genutzt werden. 
Jürgen Bucher von der Firma „Primedic“ 
unterstrich bei der Übergabe, dass nie-
mand Angst vor der Benutzung haben 
muss. Die Geräte nehmen den Ersthel-
fern Entscheidungen ab.

Die Mitarbeiter der Sportinsel werden 
in den nächsten Wochen und Monaten 
zudem noch geschult, auch wenn wir 
natürlich hoffen, dass er nie zum Einsatz 
kommen muss.

Wir danken der Kreissparkasse Ravens-
burg herzlich für diese tolle Unterstüt-
zung.

Veit Hesse

Auch im Eingangsbereich der WFV 
Halle hängt ab sofort ein Defibril-
lator. Die Bedienung ist selbsterklä-
rend, sobald das Gerät geöffnet wird, 
erklärt eine Stimme, was zu tun ist.

unserer Geschäftsstelle zurückgreifen 
können, an der Spitze unser Geschäfts-
führer, Veit Hesse, sind wir sicher, dass 
wir das auch hinbekommen.

So, genug von unserer Arbeit, ich wün-
sche allen Sportlerinnen und Sportlern 
erfolgreiche und interessante und vor 
allem verletzungsfreie Wettkämpfe, 
Übungsabende und freue mich auf die 
einzelnen Gespräche.

Ihr 

Christoph Bührer

Andreas Middelberg übergibt den Defibrillator an den Vorstand Michael Pfister und 
Geschäftsführer Veit Hesse von der MTGwww.facebook.de/mtgwangen

Sparkasse spendet Defibrillator
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Mörikeweg 9
88239 Wangen im Allgäu
Tel.  +49 (0) 75 22 - 93 13 74
info@blessing-gartenbau.de
www.blessing-gartenbau.de

 

 

RECHTSANWÄLTE                              

 

 MICHAEL GUNZ 
 HOLGER SCHEUFFELE 
 

 Siemensstraße 12, 88239 Wangen 
 (Gesundheitszentrum) 
  

 Telefon 07522 985540 
 Internet www.gunz-scheuffele.de 
 

 

Arbeitsrecht  Verkehrsrecht  Mietrecht  Erbrecht  Strafrecht  Inkasso 
 
 

Testsieger!
Miele Waschautomat W 5821 WPS
Zitat Stiftung Warentest: „Bester Frontlader im Test.“

130527_2K_Testsieger_Anzeige.indd   1 28.02.13   12:18

Seit 1969 konstruieren wir Pumpen 
für Industrie, Kommunen und Landwirtschaft. 

Und setzen hier weltweit den Standard
in Sachen Qualität und Zuverlässigkeit. 

Typisch Wangen eben!

Tel.: 07522 997-0
mail@wangen.com

www.wangen.com

Qualität entsteht im Detail. 
Und in Wangen.

PPW130190_Anzeige_Image_190x87mm.indd   1 07.03.13   14:03

Seit der Gründung im Jahr 1849 bietet 
die MTG Wangen e.V. als traditioneller 
Sportverein mit über 4.000 Mitgliedern 
Sportangebote in 40 Abteilungen an und 
betreibt zusätzlich eine Kindersportschule,  
eine vereinseigene Fitnessanlage und eine 
Physiotherapieabteilung.

Neben dem traditionellen Wettkampf- und Fitness-Sport für alle Altersstufen, ver-
sucht die MTG auch Trendsportarten, präventions- und rehabilitationsorientierten 
Sport in ihr Angebot zu integrieren und stellt sich so ihrer Verantwortung für Kin-
der und Jugend, ebenso wie für gesundheitlich benachteiligte Gruppen.

Für unseren Gesamtverein suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens 
zum 01.01.2014, einen

Geschäftsführer (m/w)
-in Vollzeit-

Für diese Position wird ein/e verantwortungsbewusste/r und vereinsorientierte/r  
Mitarbeiter/in gesucht. 

Ihr Aufgabengebiet
	 •	 Effiziente Steuerung des Vereins, Haushaltsführung
	 •	 Leitung der Geschäftsstelle
	 •	 Koordinierung und Ausweitung der Sportangebote
	 •	 Weiterentwicklung, Planung und Umsetzung von Vereinsprojekten 
	 •	 Zusammenarbeit mit Sportverbänden, Vereinen und anderen öffentlichen 	
		  Institutionen

Ihre Qualifikation
Sie besitzen ein abgeschlossenes Studium vorzugsweise im Bereich Betriebs- oder 
Sportwissenschaft und verfügen über eine entsprechende Berufserfahrung in 
vergleichbaren Aufgabengebieten. Darüber hinaus  sind Sie in der Lage, ein Team 
motiviert zu führen, sind entscheidungs- und durchsetzungsfähig und besitzen 
sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeiten. Wenn  Sie belastbar sind und 
über ein hohes Maß an Flexibilität verfügen, Sie Kenntnisse in der Vereinsarbeit 
haben und Ihnen die Teamarbeit mit Haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
Freude bereitet, dann bieten wir Ihnen in einem engagierten und motivierten 
Team ein interessantes Aufgabengebiet. 

Bitte senden Sie uns bis zum 25. Oktober 2013 Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Gehaltsvorstellungen an: 
MTG Wangen e.V., Vorstand, Argeninsel 2, 88239 Wangen 
oder per eMail an vh@mtg-wangen.de. 

Weitere Informationen zum Verein unter www.mtgwangen.de
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Nach dem erfolgreichen Aufstieg im 
November 2012 in Heidenheim steht 
das routinierte Team der TG Wangen/
Eisenharz vor ihrer Premiere in der 3. 
Bundesliga Süd. Was unsere Mannschaft 
in ihrer ersten Saison im Neuland Bun-
desliga erwartet und welche Chancen 
sie sich hier ausrechnen dürfen, erfah-
ren Sie im ersten Teil unseres Bundesli-
gaspezials.

3. Bundesliga, was heißt das? 

Die seit 2011 umbenannte Regionalli-
ga ist folgendermaßen hierarchisch in  
unser bisheriges Ligasystem des Schwä-
bischen Turnerbundes (STB), welches von 
Bundesland zu Bundesland verschieden 
ist, einzuordnen. Unter dem Dach der 
Deutschen Turnliga (DTL) befinden sich 
die deutschlandweiten Ligen der 1., 2. 
und 3. Bundesliga.

Welche Mannschaften turnen in der 3. 
Bundesliga?

In der Südstaffel der 3. Bundesliga sind, 
wie in allen anderen Bundesligen der 
Deutschen Turnliga einheitlich, insge-
samt acht Mannschaften vertreten.

Exquisa Oberbayern
Saisonziel: Aufstieg 2. Bundesliga
Kaderstärke: 12

TG Allgäu
Saisonziel: Aufstieg 2. Bundesliga
Kaderstärke: 13

TSV Grötzingen/Karlsruhe
Saisonziel: Wiederaufstieg 
2. Bundesliga
Kaderstärke: 14

VFL Kirchheim/Teck
Saisonziel: Mittelfeld
Kaderstärke: 15

TT Kieselbronn/Iffezheim
Saisonziel: Mittelfeld
Kaderstärke: 9

KTV Hohenlohe
Saisonziel: Mittelfeld
Kaderstärke: 13

TV Ober-Ramstadt
Saisonziel: Klassenerhalt
Kaderstärke: 14

Welche Turner turnen für die Mann-
schaft der TG Wangen/Eisenharz?

Der Kader für die erste Saison in der 
3. Bundesliga Süd hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr nur leicht verändert. Von 
der erfolgreichen Aufstiegsmannschaft 
wird lediglich Routinier Andreas Schnei-
der nicht für das Team an die Geräte 
gehen. Er ist momentan mit dem Haus-
bau beschäftigt und findet deshalb nicht 
die nötige Trainingszeit, um die für die 
3. Bundesliga nötige Form zu erreichen. 

Verstärkt hat sich das Team mit Pascal 
Miez. Der 26-jährige war bereits bis 2007 
für die Turngemeinschaft Wangen/Eisen-
harz an den Geräten aktiv und kehrt 
nun zu seinem Heimatverein zurück. 
Aufgrund einer Verletzung am Hand-
gelenk ist es momentan allerdings noch 
fraglich, ob er bereits zum Ligastart, wie 
geplant an fünf Geräten eingesetzt wer-
den kann. Die Mannschaft hat bewusst 
darauf verzichtet, einen ausländischen 
Turner für die Bundesliga zu verpflich-
ten. Bei den Konkurrenten in der Liga 
ist es durchaus üblich, einen starken Tur-
ner aus den angrenzenden europäischen 
Ländern zu verpflichten und für die 
Wettkämpfe anreisen zu lassen. Durch 
diese Entscheidung sollen den Turnern, 
die mit der Mannschaft im vergangenen 
Jahr den Aufstieg geschafft haben, mehr 
Einsätze garantiert werden.

Wann und wo finden die Wettkämpfe 
statt?

Auf die Mannschaft der TG Wangen/
Eisenharz warten sieben hochspannende 
Duelle in der 3. Bundesliga.

Beginn des Einturnens ist jeweils eine 
Stunde vor Wettkampfbeginn.

Alle drei Heimwettkämpfe der Bundes-
ligasaison 2013 finden in der Ebnethalle 
in Wangen statt (Termine ab Seite 13). 

Um  die Geräteanforderungen der DTL 
zu erfüllen, wurde in diesem Jahr von 
Seiten der Stadt Wangen in die Gerä-
teausstattung der Ebnethalle in nicht 
unerheblichem Umfang investiert, so 
dass diese inzwischen bundesligataug-
lich ist. Dafür gilt unser herzlicher Dank!

Christian Förg

Andreas Schneider 
1976, Eisenharz, 1,76 m, Industriekauf-
mann TG Turner seit 1996 (Gründungs-
mitglied)
Lieblingsgerät: Pauschenpferd
Seit einem guten Jahr glücklicher Papa 
und baut gerade fleißig ein Häusle für 
sich und seine Familie. Stellt dieses Jahr 
auf Teilzeitturner um.

Guido Stadelmann 
1979, München, 1,85m, Prüfer bei KPMG
TG Turner seit 1997
Lieblingsgerät: Nicht Ringe
Unser Stratege im Team und seit dem 
Frühjahr zweiter Vorstand des TV Eisen-
harz.

Matthias Reiser 
1983, Ravensburg, 1,66 m, Dipl. Wirt-
schaftsingenieur TG Turner seit 2006
Lieblingsgerät: Boden
Knöchelverletzung vom Aufstiegswett-
kampf überwunden und wieder voll 
einsatzfähig. Hoffentlich auch wieder 
spritzig genug.

Armin Dorn 
1983, Eisenharz, 1,72 m, Industriemecha-
niker
TG Turner seit 1997
Lieblingsgerät: Ringe
Der Eisenharzer Fixpunkt im Team. Seit 
er regelmäßig biken geht, ist er ganzjäh-
rig fit.

Frederik Dorn 
1987, Siggen, 1,72 m, Elektroniker für 
Geräte und Systeme TG Turner seit 2003
Lieblingsgerät: Sprung
Nach seiner Meisterausbildung ist jetzt 
der Hausausbau an der Reihe, mal schau-
en, ob er die Kraft vom Bau an den Rin-
gen umsetzen kann.

Salomon Schele 
1986, Stuttgart, 1,79 m, Student
TG Turner seit 2001
Lieblingsgerät: Reck
Der Turner mit dem höchsten Tape-
Verbrauch. Kann quasi ohne Tape nicht 
mehr am Reck turnen.

Christian Förg 
1989, Kempten, 1,68m, Student
TG Turner seit 2004
Lieblingsgerät: Pauschenpferd 
Studiert seit letztem Jahr in Kempten 
und trainiert in Wiggens- bach mit den 
Ligakonkurrenten der TG Allgäu.

Simon Strobel 
1983, Salem, 1,70 m, Lehrer
TG Turner seit 2006
Lieblingsgerät: Boden
Hat mit seiner Band „Extralarge“ gerade 
seine zweite Hip Hop Platte veröffent-
licht.

Stefan Weber 
1985, Traunstein, 1,81 m, 
Dipl. Wirtschaftsingenieur
TG Turner seit 2001
Lieblingsgerät: Ringe
Gestaltet schon seit Jahren das Ligaheft, 
Plakate, Flyer …
Investiert dabei viele viele Stunden Zeit.

Bernd Stadelmann 
1985, Eisenharz, 1,86 m, Landwirt
TG Turner seit 2000
Lieblingsgerät: Boden und Reck
Trotz des „Schlag den Raab“-Gewinns 
und Hausumbau gibt er alles fürs Team 
und hilft wo es geht

Pascal Miez 
1987, Biberach, 1,74 m, Physio- und 
Myoreflextherapeut TG Turner seit: 2001 
bis 2006 und wieder ab 2013
Lieblingsgerät: Barren, Reck, Boden und 
Sprung
Turnte zuletzt für Biberach und Ulm und 
kehrt diese Saison wieder zurück zur TG, 
wo er mit dem Turnen begonnen hat.

Bundesligaspezial Teil 1- Wichtige Daten & Fakten
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Sonne satt, gutes Essen, Übernachtung 
mit Turnfest-Feeling, (fast) 24-stündige 
Betreuung und jede Menge Spaß, Akti-
on und Sport inklusive. Dieses umfang-
reiche Programm lockte auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche Kinder und 
Jugendliche der Turnschule der MTG 
Wangen und des TV Eisenharz in der 
ersten Woche der Sommerferien in die 
Ebnethalle nach Wangen.

Unser Programm ist definitiv nichts für 
Morgenmuffel, denn bereits um 8.00 
Uhr nach dem Sprung in die Argen, 
Jogging oder kleinen Spielen ist  jeder 
Teilnehmer hellwach und bereit für ein 
aufregendes Tagesprogramm. Schlechtes 
Wetter? Nicht bei uns! … Sonne satt und 
Temperaturen über 30 Grad.  Abkühlung 
gab es hier bei der Wasser-Olympiade, 

Seifenrutschen, Argenrafting oder beim 
Turmspringen und Baden im Wangener 
Freibad.

Keine Zeit für Langeweile, denn sport-
liche Aktivitäten, wie Indoorcycling, 
Klettern, Turnen, Aerobic, Trampolin, 
Bounceball und vieles mehr, waren fester 
Bestandteil des täglichen Ablaufes.

Ein bisschen weniger Aktion, aber den-
noch sehr viel Spaß hatten auch unsere 
Jüngsten im Alter von 7 bis 10 Jah-
ren beim rund zweistündigen Ausritt in 
Amtzell sowie beim Selberbacken ihres 
Frühstücks im Fidelisbäck. Wem das gan-
ze Sportprogramm dann doch einmal 
ein wenig zu viel wurde, der hatte Gele-
genheit sich kreativ und handwerklich 
beim Flaggebasteln, T-Shirtmalen, Per-
lenkettenauffädeln,  Gipsen oder Holz-
basteln zu entfalten.

Dass so viel Bewegung alle Teilnehmer 
hungrig macht, ist keine Frage. Aber 
auch diesem Ansturm war die erprobte 
TurnCamp-Küche gut gewachsen. Ein 
ausgewogener Speiseplan sorgte für 
volle Mägen und glückliche Kinderge-
sichter.

Ein großes Wiedersehen mit Eltern, 
Großeltern, Freunden und Bekannten, 
gab es dann am Besucherabend, hier 
wurde gemeinsam gegrillt und über die 
bisherigen Erlebnisse im TurnCamp 2013 
berichtet. Beim anschließenden Halleno-
pening konnten die Kids  dann zeigen, 
was sie in der Woche an Trampolin, Air-
trackbahn oder an den anderen Geräten 
gelernt hatten.

Selbstverständlich war auch nach dem 
Abendessen noch lange nicht Schluss 
und so gehörten auch Bettzeiten jenseits 
der 24.00 Uhr-Marke in dieser Woche 
zum TurnCamp-Alltag. Das Abend- 
beziehungsweise Nachtprogramm hatte 
viel zu bieten – Open-Air-Kino, Karaoke, 
Lagerfeuer oder „Schlag die Betreuer“.

Absolute Highlights waren auch in die-
sem Jahr der Geisterlauf sowie Casino- 
und Diskoabend, der mit einer Laser-
show den würdigen Abschluss einer 
rundum gelungenen TurnCamp-Woche 
bildete. 

Christian Förg

Das Sommerspiel 2013 hätte span-
nender nicht sein können. 

Die Mannschaft „Ergonomics“ hatte 
bis zur fünften Woche die Nase vorn, bis 
dann aber „Les Incroyables“ zum Angriff 
riefen und von einer Woche auf die 
andere von 16 Punkten Rückstand auf 
vier Punkte Vorsprung gelangten. Doch 
ab der siebten Woche ging der Kampf 
erst richtig los: „Die fitten Vier“ holten 
rasend schnell auf und sprangen in einer 
Woche von 296 auf 392 Punkte. Doch 
damit nicht genug, in den letzten Zügen 
des Sommerspiels machten sie von Mon-
tagmittag bis Mittwochabend so viele 
Punkte wie noch keine Mannschaft 
zuvor: nämlich 78. Das führte somit 
zu einem bemerkenswerten Vorsprung 
von 53 Punkten auf die zweitplatzierte 
Mannschaft „Les Incroyables“. Somit 
erreichten „Die fitten Vier“ den ersten 

Platz des diesjährigen Sommerspiels.
Dieses Endergebnis wurde erstmals am 

Donnerstag, den 25. Juli 2013 beim all-
jährlichen Grillfest für alle Sportinsel-
Mitglieder bekannt gegeben. Der Ergeb-
nis-Reihenfolge nach durften sich die 
Erstplatzierten zuerst ihren Sponsoren-
preis aus dem großen Angebot aussu-
chen. Nachdem alle anwesenden Mann-
schaften ihre Preise abgeholt hatten, 
ging die Verlosung los. Zuerst wurden 
die restlichen Mannschaftspreise verge-
ben. Danach folgten die Einzelpreise. 
Jeder Teilnehmer, der gezogen wurde, 
bekam noch ein zusätzliches Geschenk. 

Abgerundet wurde dieser Abend durch 
ein großes Salatbuffet, zwei Grillroste, 
die jeder nach eigenem Gutdünken 
„begrillen“ durfte und einem Nachtisch-
buffet. Eine riesige Melone, die von 
Feinkost Wild gespendet wurde, war die 

Attraktion des Abends. 
Wir bedanken uns sehr bei allen Spon-

soren, die auch wieder dieses Jahr mit 
ihren Preisen einen großen Ansporn an 
ein „Mehr-Sporteln“ im Sommer ver-
anlasst hatten. Auch bedanken wir uns 
für die zahlreichen Salat- und Nachtisch-
Spenden und freuen uns wieder auf 
viele trainings- und grillhungrige Teams 
im nächsten Jahr!

Sarah Kempter

Die Ergebnisse im Überblick:

1. Platz: Die fitten Vier 470 Punkte
2. Platz: Les Incroyables 417 Punkte
3. Platz: Power Pack 342 Punkte
4. Platz: Ergonomics 337 Punkte

Die Sportinsel hat es geschafft: Die 
Folgelizenzierung wurde mit Bravour 
bestanden! Und das mit einem noch 
besseren Ergebnis, als noch vor zwei 
Jahren, was die zunehmende Qualitäts-
steigerung im Studio zeigt.  

Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) vergibt in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Turner-Bund (DTB) und 
dem Verband Deutscher Gewichtheber 
(BVDG) das Qualitätssiegel SPORT PRO 
FITNESS an Vereine, deren eigene Fit-
nessstudios bestimmte Qualitätskriterien 
erfüllen. Geprüft werden dabei die  Qua-
lifikation des Leitungs- und Trainings-
personals, die Sportliche Betreuung, 
die Geräteausstattung, die räumlichen 
Bedingungen, der Service und Umwelt-

kriterien.  Die Lizenzierung wird nur 
dann ausgestellt, wenn ein Vereinsstudio 
in allen Kategorien eine Mindestpunkt-
zahl erreicht. Die Sportinsel konnte im 
Vergleich zum Vorjahr noch drei Punkte 
zulegen, obwohl das Gebäude langsam 
älter wird. Durch diesen dokumentiert 
hohen Qualitätsstandard erhalten unse-
re gesundheitsorientierten Mitglieder 
die Garantie einer an neuesten wissen-
schaftlichen Kriterien ausgerichteten, 
hochwertigen Betreuung.

Wir freuen uns über das überreichte 
Qualitätssiegel, gratulieren und danken 
dem gesamten Sportinselteam zu dieser 
herausragenden Leistung!

Andrea StadelmannTurnCamp 2013 – Teilnehmer & BetreuerAerobic

TurnCamp 2013 - 7 Tage Rundum-sorglos-Paket Sommerspiel Abschluss-Grillfest

Sportinsel erhält erneut das Qualitätssiegel SPORT PRO FITNESS



12 13

Guckloch 3/2013Guckloch 3/2013

13

Guckloch 3/2013

Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

Sa. 05.10.13 16:00 Turnen - Bundesliga 1. TG Wangen/Eisenharz TV Ober-Ramstadt Ebnethalle

So. 06.10.13 12:30 Basketball U18 BG Illertal Carl-Gührer-Halle

So. 06.10.13 17:00 Basketball Männer VfB Friedrichshafen Praßberg-Halle

Sa. 12.10.13 12:30 Kegeln 1. Herren TSG Ailingen Kegelkeller

Sa. 12.10.13 16:00 Kegeln Damen TSG Ailingen Kegelkeller

Sa. 12.10.13 16:15 Handball 3. Herren FN/Fischbach 2 Argenhalle

Sa. 12.10.13 18:00 Handball 1. Damen Burlafingen/Ulm Argenhalle

Sa. 12.10.13 20:00 Handball 1. Herren Kenzingen Argenhalle

Sa. 12.10.13 Volleyball weibl. U14 TV Kressbronn SG Horgenzell TV Bermatingen Ebnethalle

So. 13.10.13 10:00 Handball männl. D-Jugend 2 Spieltag in Wangen Argenhalle

So. 13.10.13 15:20 Handball männl. B-Jugend Albstadt Argenhalle

So. 13.10.13 17:00 Handball männl. A-Jugend Haslach/Herrnberg/Kupp. Argenhalle

Sa. 19.10.13 12:30 Kegeln 1. Herren VfB Friedrichshafen Kegelkeller

Sa. 19.10.13 16:00 Kegeln Damen KSC Hattenburg Kegelkeller

Sa. 19.10.13 Fechten 36. Stefan-Pokal Lothar-Weiß-Halle

So. 20.10.13 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - SV Hauerz Ebnethalle

So. 20.10.13 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - TTV Dettingen/Teck 2 Ebnethalle

So. 20.10.13 12:00 Handball weibl. C-Jugend 2 Dornbirn/Schoren 2 Argenhalle

So. 20.10.13 13:40 Handball männl. C-Jugend Bittenfeld Argenhalle

So. 20.10.13 15:20 Handball weibl. A-Jugend Lustenau Argenhalle

So. 20.10.13 17:00 Handball Damen Ü 30 Argental Argenhalle

So. 20.10.13 18:00 Basketball Männer SV Oberelchingen 2 Ebnet-Halle

Sa. 26.10.13 12:30 Kegeln 3. Herren TSG Bad Wurzach Kegelkeller

Sa. 19.10.13 16:00 Turnen - Bundesliga 1. TG Wangen/Eisenharz VFL Kirchheim Ebnethalle

Sa. 26.10.13 14:00 Badminton Erw. SG Überlingen / Markdorf 2 Lothar-Weiß-Halle

Sa. 26.10.13 14:00 Volleyball weibl. U16 MTG Wangen - TG Biberach Ebnethalle

Sa. 26.10.13 14:00 Volleyball weibl. U16 MTG Wangen - TG Bad Waldsee Ebnethalle

Sa. 26.10.13 14:30 Handball weibl. B-Jugend Ehingen Argenhalle

Sa. 26.10.13 16:00 Kegeln 2. Herren SKV GA Ebingen Kegelkeller

Sa. 26.10.13 16:15 Handball 3. Herren Leutkirch 2 Argenhalle

Sa. 26.10.13 18:00 Handball 2. Herren Leutkirch Argenhalle

Sa. 26.10.13 20:00 Handball 1. Herren Pforzheim/Eutingen Argenhalle
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Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

Sa. 23.11.13 14:00 Badminton Erw. Vfb Friedrichshafen 3 Ebnethalle

Sa. 23.11.13 14:30 Basketball U18 BCG Riedlingen Lothar-Weiß-Halle

Sa. 23.11.13 17:30 Basketball U18 TSV Laupheim Lothar-Weiß-Halle

Sa. 23.11.13 ca. 18:00 Badminton Erw. TV Isny 2 Ebnethalle

So. 24.11.13 11:40 Handball männl. B-Jugend Bartenbach Argenhalle

So. 24.11.13 13:15 Handball männl. A-Jugend Bartenbach Argenhalle

So. 24.11.13 15:00 Handball 1. Damen Heiningen Argenhalle

So. 24.11.13 17:00 Basketball Männer TSG Söflingen 3 Praßberg-Halle

So. 24.11.13 17:00 Handball 1. Herren Söflingen Argenhalle

So. 24.11.13 11:00 - 
18:00 

Turnen Nachwuchsliga Ober-
schwaben

30 Teams aus Oberschwaben Ebnethalle

Sa. 30.11.13 12:30 Kegeln 1. Herren SF Friedrichshafen Kegelkeller

Sa. 30.11.13 16:00 Kegeln Damen SKV Ebersbach Kegelkeller

Sa. 07.12.13 10:00 Badminton Hobbyspieler Stadtmeisterschaft Ebnethalle

Sa. 07.12.13 10:00 Basketball U18 VfB Friedrichshafen Lothar-Weiß-Halle

Sa. 07.12.13 12:45 Handball Damen Ü 30 Lindau Argenhalle

Sa. 07.12.13 14:30 Handball 3. Herren Lindau Argenhalle

Sa. 07.12.13 16:15 Handball 2. Herren Lindenberg Argenhalle

Sa. 07.12.13 18:00 Handball 1. Damen Biberach Argenhalle

Sa. 07.12.13 20:00 Handball 1. Herren Willstaätt Argenhalle

So. 08.12.13 10:00 Faustball Spieltag BZL Süd Ebnethalle

So. 08.12.13 12:30 Handball weibl. B-Jugend Biberach Argenhalle

So. 08.12.13 14:00 Handball weibl. C-Jugend 2 Lindau Argenhalle

So. 08.12.13 15:30 Handball männl. D-Jugend 1 Feldkirch Argenhalle

So. 08.12.13 17:00 Basketball Männer BG Illertal 2 Praßberg-Halle

So. 08.12.13 17:00 Handball weibl. D-Jugend Weingarten Argenhalle

Sa. 14.12.13 10:00 Basketball U14 TV Weingarten Lothar-Weiß-Halle

So. 15.12.13 10:00 Handball weibl. E-Jugend 2 Spieltag in Wangen Argenhalle

So. 15.12.13 14:00 Handball männl. D-Jugend 1 Bregenz Argenhalle

So. 15.12.13 15:30 Handball weibl. C-Jugend 2 Hard Argenhalle

So. 15.12.13 17:00 Handball Damen Ü 30 Ravensburg Argenhalle

Sa. 21.12.13 15:00 Turnen Turnschow Ebnethalle

Datum Zeit Sportart Team Heimspiel Spielort

Sa. 26.10.13 18:00 Badminton Erw. SG Überlingen / Markdorf 1 Lothar-Weiß-Halle

So. 27.10.13 11:00 Volleyball weibl. U18 MTG Wangen - TV Isny Ebnethalle

So. 27.10.13 11:00 Volleyball weibl. U18 MTG Wangen - BSG Immenstaad Ebnethalle

So. 27.10.13 12:00 Handball weibl. D-Jugend Mettenberg Argenhalle

So. 27.10.13 13:40 Handball männl. C-Jugend Haslach/Herrenberg/Kupp Argenhalle

So. 27.10.13 15:20 Handball weibl. C-Jugend 1 Oßweil/Patton. Argenhalle

So. 27.10.13 17:00 Handball weibl. C-Jugend 2 FN/Fischbach Argenhalle

So. 03.11.13 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - SV Gebrazhofen 2 Ebnethalle

So. 03.11.13 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - TSG Bad Wurzach Ebnethalle

So. 03.11.13 11:30 Handball weibl. D-Jugend Bad Saulgau Argenhalle

So. 03.11.13 13:00 Handball männl. D-Jugend 1 HC Bodensee Argenhalle

So. 03.11.13 15:30 Handball weibl. C-Jugend 2 Vogt 2 Argenhalle

So. 03.11.13 17:00 Handball weibl. B-Jugend Hohenems Argenhalle

Sa. 09.11.13 12:30 Kegeln 1. Herren SKG Balingen Kegelkeller

Sa. 09.11.13 13:00 Judo Vereinsmeisterschaften Berger-Höhe-Halle

Sa. 09.11.13 16:00 Kegeln Damen TSG Eislingen Kegelkeller

Sa. 09.11.13 Fechten 6. Paul-Kindl-Gedächtnispokal Lothar-Weiß-Halle

So. 10.11.13 11:40 Handball männl. B-Jugend Laupheim Argenhalle

So. 10.11.13 13:20 Handball männl. A-Jugend Ober-/Unterhausen Argenhalle

So. 10.11.13 15:10 Handball 1. Damen Wolfschlugen Argenhalle

So. 10.11.13 17:00 Handball 1. Herren Altenheim Argenhalle

Sa. 16.11.13 12:30 Kegeln 3. Herren SKV Albstadt 3 Kegelkeller

Sa. 16.11.13 16:00 Kegeln 2. Herren KSC Hattenburg 2 Kegelkeller

Sa. 16.11.13 16:00 Turnen - Bundesliga 1. TG Wangen/Eisenharz KTV Hohenlohe Ebnethalle

So. 17.11.13 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - TSG Salach Ebnethalle

So. 17.11.13 11:00 Volleyball Damen 1 MTG Wangen - TSV Blaustein Ebnethalle

So. 17.11.13 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - VfB Friedrichshafen 5 Ebnethalle

So. 17.11.13 11:00 Volleyball Herren 1 MTG Wangen - TSV Lindau Ebnethalle

Sa. 23.11.13 09:30 Volleyball weibl. U16 MTG Wangen - VfB Friedrichshafen 1 Ebnethalle

Sa. 23.11.13 09:30 Volleyball weibl. U16 MTG Wangen - VfB Friedrichshafen 2 Ebnethalle

Sa. 23.11.13 10:00 Basketball U14 TG Biberach Lothar-Weiß-Halle

Sa. 23.11.13 13:00 Basketball U14 TV Konstanz Lothar-Weiß-Halle
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0800 505 2000 (kostenlos)
service@stadtwerk-am-see.de
www.stadtwerk-am-see.de

NATÜRLICH WILL ICH 
GÜNSTIGE ENERGIE
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Die Sportinsel bietet in der kommen-
den Wintersaison mit „Schwanger-
schafts-Yoga“, „Yoga am Vormittag“, 
„Basic Floor Workout“ und „Stretch & 
Relax“ drei neue Kurse an. 

Das „Schwangerschafts-Yoga“ findet 
im 10er Block immer freitags, von 16.15 
bis 17.15 Uhr, ab dem 4. Oktober statt. 
Dabei werdet ihr von unserer schwan-
geren Yogatrainerin Maria zu Übungen 
angeleitet, die die Fitness durch Mus-
kelaktivierung steigern, die Beweglich-
keit fördern, Spannungen lösen und 
dadurch die Schwangerschaft positiv 
beeinflussen. Ein Einstieg in diesen 10er 
Kurs ist bis zum 13. Dezember jederzeit 
möglich, sofern Sie mindestens in der 12. 
Schwangerschaftswoche sind. Wir bitten 

hierzu um eine kurze Anmeldung. 
„Yoga am Vormittag“ wird ab sofort 

immer dienstags von 9.15 – 10.15 Uhr 
von Ursula angeboten. Hierbei handelt 
es sich um ein entspanntes Hatha-Yoga, 
bei dem die Entspannungsphasen stark 
gewichtet werden. 

Hinter „Basic Floor Workout“ verbirgt 
sich die gute alte Beckenbodengym-
nastik und diese wird ab sofort immer 
freitags, von 10.15 – 11.15 Uhr, von 
Veronika angeboten. Nach einem klei-
nen Warm-up wird zunächst die isolierte 
Anspannung der Beckenbodenmuskula-
tur trainiert. Im Anschluss folgen Kräf-
tigungsübungen in Kombination von 
Beckenboden-, Bauch- und Gesäßmusku-
latur. Atemübungen und Entspannung 

schließen die Stunde ab. Diese Stunde ist 
geeignet für Männer und Frauen, Jung 
und Alt, … einfach für jedermann/frau!

„Stretch & Relax“ ist ein gelungener 
Mix aus Erwärmung, Dehnung und Ent-
spannung, immer dienstags, von 20.30 – 
21.15 Uhr, mit Ellen. Die übertrainierten 
und zur Verkürzung und Verspannung 
neigenden Muskeln werden gedehnt. 
Der ideale Ausgleich zu einseitigen Bela-
stungen im Alltag und im Sport. 

Das bereits bekannte Grundgerüst des 
Kursplans bleibt wie gewohnt bestehen. 
Wir freuen uns auf eine intensive Win-
tersaison!

Andrea Stadelmann

40 Kinder haben vom 2. bis 6. September ihre letzte Ferienwoche  in der 
Lothar-Weiß-Halle mit dem KiSS-Ferienfreizeitteam verbracht. Das sportori-
entierte Programm am Vormittag bestand abwechselnd aus Einheiten der 
Ballschule, Inlinern, Turnen, Leichtathletik, Trampolin und Kleinen Spielen. 
Nachmittags ging es immer ins Freie zum Planschen an der Argen, Sammeln 
vom Bastelmaterial oder auf eine schweißtreibende Schnitzeljagd. Die Feu-
erwehr hat mit einer spannenden Führung und einer Wasserspritzaktion für 
eine willkommene Abwechslung am Donnerstagnachmittag gesorgt. Der 
„Ausflugsfreitag“  führte uns mit dem Zug nach Biberach und nach einer 
kleinen Wanderung ging es zur Sinnenwelt ins Jordanbad. Hier haben sich 
viele kleine Forscher herauskristallisiert und es wurden alle Sinne geweckt, 
bei dem alle Kinder auf ihre Kosten kamen …

Neue Kurse in der Sportinsel 
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8.45-11.30
Kinder-

betreuung

8.45-11.30
Kinder-

betreuung

17.00-18.00
Autogenes

Training
Claudia

E-M

19.45-20.15
Rücken
Xpress
Patricia

E - F

20.30-21.30
Entspannung

(PMR)
Claudia
E - M

Entspannung (PMR)
geschlossener Kurs à 10 Einheiten, 
feste Voranmeldung beim Check In, 
ist mit einer Mitgliedschaft oder 
10er-Karte nutzbar, s. Aushang, 
Start: 18.10.2012

Autogenes Training
geschlossener Kurs à 10 Einheiten, 
feste Voranmeldung beim Check In,

ist mit einer Mitgliedschaft oder 
10er-Karte nutzbar, s. Aushang, 
Start: 16.10.2012

10.15-11.15
Pilates
Silke
E - F

19.45-20.45
Indoor
Cycling
Andrea
M - F

19.00-20.00
Indoor
Cycling
Ellen 
E - F

18.30-19.30
Indoor
Cycling
Klaus
E - F

18.30-19.30
Indoor
Cycling

Sabine S.
M - F

19.30-20.30
Indoor
Cycling
Klaus
M - F

20.45-21.45
Indoor
Cycling
Andrea

E - F

10.15-11.15
Indoor
Cycling
Andrea

E - F

9.30-10.30
Indoor
Cycling

alle
E - F

17.45-18.45
Indoor
Cycling
Steffi
E - F

19.15-20.15
BBP

Claudia
E - F

20.30-21.30
Yoga

intensiv
Heike
M - F

9.15-10.15
Yoga

Ursula
E - F

17.30-18.30
Yoga
Maria
E - M

10.15-11.15
Früh-Fit

Irene
E - F

20.15-21.15
ZUMBA
Michi
E - F

17.15-18.15
ZUMBA
Michi
E - F

19.15-20.15
Flexi/Step

Irene
E - F

9.15-10.15
Core &

Stability 
Irene
E - F

9.15-10.15
Core &

Stability 
Silke
E - F

20.00-21.00
Indoor
Cycling
Peter
E - F

19.00-20.00
Indoor
Cycling
Peter

10er Kurs

18.00-19.00
Indoor
Cycling
Daniela

10er Kurs

18.00-19.00
Power Pump

Ellen
E - F

9.15-10.15
Rücken -
fitness

Veronika
E - F

10.15-11.15
Basic Floor
Workout
Veronika

E - M

20.30-21.15
Stretch
& Relax

Ellen
E - F

20.15-21.15
Yoga
Maria
E - F

18.45-19.45
Core &

Stability
Dina
E - F

Gültig ab dem 30. September 2013

8.45-11.30
Kinder-

betreuung

8.45-11.30
Kinder-

betreuung

18.15-19.15
BBP

Claudia
E - F

18.45-19.45
Power Pump

Sabine
M - F

9.15-10.15
Power Pump

Andrea
E - F

17.30-18.30
Power Pump

Sabine S.
E - F

16.15-17.15
Schwanger-
schafts-Yoga

Maria
E - F

17.45-18.15
Bauch
Xpress
Andrea 

E - F

18.15-19.15
Rücken-
fitness

Carlotta
E - F

19.15-20.15
BBP

Claudia
E - F

Erklärungen
E = Einsteiger Kurs 
ist auch für Einsteiger geeignet

M = Mittelstufe 
Kurs setzt leichte Kenntnisse voraus

F = Fortgeschritten
Kurs ist nur für Fortgeschrittene geeignet

Power Pump & Indoor Cycling
Kurse mit Voranmeldung am Check-In

Nähere Beschreibungen finden Sie unter

www.mtg-sportinsel.de

Stand: 30. September 2013

10er-Kurs
geschlossener Kurs à 10 Einheiten, 
feste Anmeldung bei Kursbeginn, 
ist nicht mit einer Mitgliedschaft 
oder 10er-Karte nutzbar

Öffnungszeiten Sportinsel
Mo., Mi.  6.00 bis  12.00 Uhr
 15.00  bis  22.00  Uhr 

Di., Do., Fr.  8.30  bis  22.00  Uhr

Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr
 (Oktober bis April)

So.  9.00 bis 20.00 Uhr
 (Oktober bis April)

Feiertags
  9.00 bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Gemischt wie Öffnungszeiten der 

Sportinsel allerdings immer bis 

22.30 Uhr

Damensauna:
Mittwoch 18.00  bis  22.30  Uhr

Donnerstag 14.00  bis  17.30  Uhr

Herrensauna:
Dienstag 14.00  bis  17.30  Uhr

Jeder Besuch 
ein kleiner Erholungsurlaub

Argeninsel 2 
88239 Wangen

 Tel.: 07522-2412  
Fax: 07522-912520

www.mtgwangen.de



20 21

Guckloch 3/2013Guckloch 3/2013

Zum fünften Mal waren die Sportler 
der Abteilung für Herz- u. Gefäßer-
krankungen in der Ferienpause 2013 
wieder sehr aktiv. Das Ferienprogramm 
wird von Jahr zu Jahr bei den Sportlern 
beliebter, dies zeigt die sehr große Zahl 
der Teilnehmer. Besonders erfreulich ist 
die immer größer werdende Zahl der 
Partner/innen die uns bei unseren Akti-
vitäten begleiten. Mittlerweile sind wir 
schon eine große Familie geworden.

 An sechs Wochenenden trafen wir 
uns zu verschiedenen Wanderungen die 
von Mitgliedern organisiert und geführt 
wurden. Dabei wurde darauf geachtet, 
dass jeder Teilnehmer in seiner jewei-
ligen Leistung nicht überfordert wird.

Auftaktveranstaltung war am 3. 
August; wir wanderten durch den Wald 
und entlang der unteren Argen zur 
Ölmühle. Hier empfingen uns Angela 
und Frank in ihrem Garten zum Grillfest.

Am 9. August trafen wir uns am Park-
platz Stallbesen in Humbrechts, leider 
war das Wetter nicht geeignet zum 
Wandern. Joe Sieber zeigte uns in sei-
nem Vortrag wie man fachmännisch 
Sensen dengelt und schärft. Jeder konn-
te selber Hand anlegen, mehr oder weni-
ger erfolgreich. Bei einem gemeinsamen 
Abendessen in Niederwangen ließen wir 
den Abend ausklingen. 

Wald und Wasser war das Thema der 
Wanderung am 16. August. Bei tollem 
Wetter wanderten wir von Oflings aus 
zum Freibad Stefanshöhe und dann um 
den Hammerweiher herum. Die Sonne 
sahen wir zwischen herrlichen Seerosen 
im klaren Wasser des Weihers unterge-
hen. Mit einem Vesper im Landgasthof 
Rössle erholten wir uns von der Wan-
derung.

 Die Minigolf Meisterschaft ist wohl 
ein beliebter Punkt in unserem Som-

mersport -Programm. Zum 5. Minigolf-
Turnier trafen wir uns am 23. Augu-
stbeim Minigolfplatz in Wangen. Das 
Teilnehmerfeld war so groß, sodass wir 
uns in drei Gruppen aufteilten. Mit viel 

Geschick und Können auch manchmal 
mit etwas Glück schafften alle Teilneh-
mer alle 18 Bahnen. Im Vereinsheim der 
Kleingartenfreunde Frohnwiesen war 
die Siegerehrung.

Ausbildungsplatz und Bundesfreiwilligendienst bei der MTG v. 1849 e.V.
Neben dem traditionellen Wettkampf- und Fitness-Sport für alle Altersstufen, versucht die MTG auch Trendsportarten und 
präventions- oder rehabilitationsorientierten Sport in ihr Angebot zu integrieren und stellt sich so ihrer Verantwortung für 
Kinder und Jugend, ebenso wie für gesundheitlich benachteiligte Gruppen.

Ausbildungsplatz zur/zum Kauffrau/ -mann für Bürokommunikation 
mit Zusatzqualifikationen im Sport- und Fitnessbereich

Während Ihrer Ausbildung werden kaufmännische und sportpraktische Ausbildungsinhalte kombiniert und Sie erhalten ein 
umfangreiches Fachwissen.

Ihr Profil: • Mindestalter 18 Jahre
 • mindestens die mittlere Reife
 • Interesse an Sport und Fitness / sportlicher Hintergrund
 • Dienstleistungsorientierung und hohe Teamfähigkeit
 • Führerschein von Vorteil

Ausbildungsbeginn ist der 1. August 2014. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. 
Dezember 2013.

Mitarbeiter/in im Bundesfreiwilligendienst.
Zu Deinen Aufgaben gehören die Unterstützung von Sportgruppen insbesondere im Kinder- und Jugendbereich sowie die 
Mitarbeit in der Verwaltung der MTG Wangen und im Service der Sportinsel.
Wenn Du Dich gerne bewegst und  Spaß an Bewegung vermitteln möchtest, dann bist Du bei uns richtig. Schicke Deine Bewer-
bung mit Lichtbild und Lebenslauf bis spätestens 15. Januar 2013 an die Geschäftsstelle der MTG Wangen.

MTG	Wangen	v.	1849	e.V.		•		Veit	Hesse		•		Argeninsel	2		•		88239	Wangen		•		veit.hesse@mtg-wangen.de
Weitere Informationen zum Verein: www.mtgwangen.de

 „Camping Gestern und Heute“ war 
das nächste Thema unseres Sommerpro-
gramms. Am 31. August trafen wir uns 
am Parkplatz an der Argen-Sporthalle. 
Um die Fahrt nach Bad Waldsee durch 
Fahrgemeinschaften zu organisieren. 
Der Besuch im Hymer-Museum war inte-
ressant und beeindruckend, sodass nicht 
nur Campingfreunde ihre Freude daran 
hatten. Die ausgestellten Fahrzeuge, 
von den „Anfängen bis zur Neuzeit“, 
beeindruckten sehr, alles war zu sehen. 
Verschiedene Diashows versetzten den 
Besucher in längst vergangene Zeiten 
zurück. Ein überaus gelungener Pro-

grammpunkt. Auf der Rückfahrt nach 
Wangen wurde in Wolfegg ein Stopp 
eingelegt. Beim Abendessen diskutier-
ten wir noch lange über die gewon-
nenen Eindrücke.

Amtzell von Damals - immer wieder 
wird uns durch unseren Kollegen Anton 
Neues und Vergessenes von Amtzell 
präsentiert. Bei unserem letzten Pro-
grammpunkt am 31. August war Treff-
punkt Büchel (Amtzell).  Von hier aus 
wanderten wir Richtung Karbach zur 
„Käserei Pfärrich“, die dieses Jahr 100 
wurde. Natürlich besichtigten wir die 
Käserei. Vorbei am alten Schulhaus und 

der Wallfahrtskirche Pfärrich ging‘s Rich-
tung Amtzell mit einem kleinen Zwi-
schenstopp bei einem Sportkollegen, 
wo für uns eine Erfrischung wartete. 
Danach folgten wir dem alten Kirchweg 
Richtung Pfärrich – Amtzell – Büchel 
zur gemütlichen Einkehr im Landgasthof 
Adler bei unserem Sportkollegen Anton. 

Es war wieder ein sehr schönes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm, 
dafür herzlichen Dank an  alle Verant-
wortlichen die dies organisiert und mit-
gestaltet haben. 

Dieter Hüniger

3. Platz Hubert 51, 2. Platz Jürgen 43 und 1. Platz Dieter 41 Punkte
Dafür wurden sie  mit Pokalen geehrt. 

MTG Sportgruppe für Herz –und Gefäßerkrankungen.
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Knapp 200 Kinder konnten dieses Jahr 
an dem abwechslungsreichen Programm 
der Ferienfreizeit teilnehmen, die bereits 
zum 39. Mal stattfand. 19 Betreuer küm-
merten sich, neben Organisator Alfons 
Burkert, um die sieben- bis zehnjährigen 
Mädchen und Buben.

Die „Heimat“ der Kinderferienfreizeit 
war wieder die Alte Sporthalle in Wan-
gen. In der Halle wurde den Kindern 
einiges geboten. Sie konnten basteln, 
Bänder knüpfen, Fußball oder Feder-
ball spielen und noch einiges mehr. Zur 
Entspannung konnten sie sich in die 
Leseecke zurückziehen. Wie auch in den 
vergangenen Jahren wurde die Argen-
halle wieder zu einem Gerätedschungel 
umfunktioniert. Dort tobten die Kinder 
ausgiebig. Neben einem Besuch im Frei-
bad, in dem ein Wettrutschen veran-
staltet wurde, und eines Besuches des 
Zauberers Mirakuli, besichtigte man das 
Wangener Heimatmuseum. Dort konn-
ten die Kinder den Wangener Münz-
schatz bestaunen. 

Zu den Highlights der Freizeit gehörte 
auch der Besuch in der Stadtbücherei. 
In der ersten Woche schauten sich die 
Kinder den Film „Sammys Abenteuer 
2“ an. In der zweiten Woche war der 
Kinderliedermacher Ferri zu Gast. Mit 
seinem Programm „Lieder für Piraten 
und andere Wasserratten“ verzauberte 
er die Kinder mit seinem Gesang und 
seiner tollen Erzählweise. Ferri bezog 
die Kinder auch in seine Geschichten mit 
ein, was sehr gut ankam.

Ein weiterer Programmpunkt war der 
Besuch in der Wangener Kreissparkasse. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit alles 
genau anzuschauen und bekamen einen 
Eindruck, was sich alles in einer Bank 
abspielt. Der Höhepunkt war die Füh-
rung in den Tresor der Sparkasse. Abge-
rundet wurde der Besuch mit einem 
Gewinnspiel der Sparkasse.

Am Ausflugstag ging es diesmal nach 
Rapperswil in den Kinderzoo Knie. 
Zuerst wurde der Zoo zusammen mit 
den Betreuern besichtigt und dann 
gemeinsam zu Mittag gegessen. Dann 

durften die Kinder in Kleingruppen den 
Zoo erkunden. Die Kinder konnten Tiere 
streicheln, auf Elefanten reiten oder 
einfach nur den lustigen Erdmännchen 
zuschauen. Am Nachmittag stand auch 
schon die nächste Attraktion an. Der 
Kinderzoo Knie ist bekannt für seine 
Seelöwenshow. Hier lernten die Kinder 
einiges über diese Tiere. Gebannt schau-
ten sich die Kinder die eindrucksvolle 
Show an. Danach ging es wieder Rich-
tung Heimat.

Am Freitagabend klang die Ferienfrei-
zeit mit einer Diashow für die Eltern und 
einem einstudierten Tanz, die Choreo-
graphie stammte von Stefan Rosenwirth,  
aus.

Wir freuen uns schon auf die             
Ferienfreizeit 2014!

Hannah Heinrich & Markus Hahnel

 für festliche Anlässe 
   bis zu 60 Personen

 Tagungen bis zu 80 Personen

 Beamer, Verstärker

 sehr schöne Außenterrasse

 Preisgünstig 
.... eine runde 
Sache wird

Nähere Infos erhalten Sie unter:
Telefon: 07522 2412
info@mtg-wangen.de oder vor Ort in der Sportinsel

Damit Ihre 
Veranstaltung .... 

 Mieten Sie unseren Medienraum

Ausflug in den Kinderzoo „Knie“

Wangener Münzschatz

Erfolgreiche Ferienfreizeit 2013
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Am Sonntag, dem 11. August starteten 
die männlichen C- und B-Jugenden nach 
Veszprem in der Nähe des Plattensees, 
um dort am Internationalen Handball-
turnier teilzunehmen. Mit vier Kleinbus-
sen (zwei davon dankenswerterweise 
von der Firma Waldner zur Verfügung 
gestellt) erreichten die Mannschaften 
nach zehn Stunden Fahrt ihren Zielort 
und bezogen dort in einem Studenten-
wohnheim Quartier. 

Um acht Uhr am nächsten Tag war 
bereits Anpfiff und Beginn des Turniers, 
das mit 160 Teams, vorwiegend aus 
Osteuropa, hervorragend besetzt war. 
Erstaunlich war vor allem im U14 Bereich 
die körperliche Stärke der Gegner. Die 
C-Jugend, die von Raimund und Sil-
ke Kraft sowie Sebastian Staudacher 
und Evelyn Sachs betreut wurde, konn-
te spielerisch meistens gut mithalten, 
hatte aber in der zweiten Spielhälf-
te oft nicht mehr genügend Reserven, 
um am Ball zu bleiben. So wurde das 
erste Spiel gegen Alsóörs A (Ungarn) 
mit 16:32 verloren und die zweite Partie 
am selben Tag gegen Szigetszentmiklósi 
KSK (Ungarn) verlief mit 14:21 ähn-
lich. Die B-Jugend verlor nach schwacher 
Chancenverwertung in der ersten Hälfte 
gegen die kuwaitische Mannschaft Al 
Salmiya SC mit 14:18. Eine starke erste 
Hälfte gelang der MTG gegen das Spor-
tinternat Pick Szeged A am Nachmittag, 
doch dann ließ die Konzentration nach 
und der spätere Finalteilnehmer zog auf 
8:22 davon. 

Am Dienstag, der für beide Teams 
spielfrei war, stand der Aquapark in 
Balatonfüred mit seinen zwölf Rutschen 
auf dem Programm, wo sich Spieler und 
Betreuer erholen und neue Kräfte sam-
meln konnten. Leider vergab Wangens 
U14 am Mittwochmorgen den durchaus 

machbaren Sieg gegen Pick Szeged B 
mit 14:17. Die U16 machte es besser und 
ließ, angeführt von Hauptangreifer Elia 
Mayer, gegen die belgische Mannschaft 
HV Uilenspiegel Wilrijk nichts anbren-
nen und gewann 25:11. Damit stieß 
sie als Gruppendritter am Nachmittag 
auf die Nationalauswahl des Kosovo. 
Die Begegnung war sehr ausgeglichen 
und vor allem in der Schlussphase von 
einer intensiven Kampfbereitschaft auf 
beiden Seiten geprägt. Mit drei hinterei-
nander gehaltenen Bällen frei am Kreis 
und auch sonst einer ausgezeichneten 
Partie war Torhüter Lukas Herrmann der 
Matchwinner zum 17:16 für die MTG. 

Am Donnerstag gelang dem Team der 
Betreuer Horst Kunkel und Frithjof Baa-
ken der nächste Sieg mit 23:18 gegen 
die B-Auswahl der Hausherren von 
MKB Veszprem. Mit einem erneut hart 
erkämpften 21:20 Sieg dann am Freitag-
vormittag gegen den Moskauer Verein 
Dvorec Moskva holte sich die Wanger 
B-Jugend den verdienten 13. Platz von 
27 Teams. Turniersieger in dieser Alters-
klasse wurde die effizient aufspielende 
Union West-Wien. Die C-Jugend konnte 

dann ab Donnerstag doch noch sie-
gen. Mit 18:14 wurde zuerst Várpalotai 
Bányász SK (Ungarn) nach zähem Rin-
gen besiegt und dann der schwächste 
Club Treff 07 SE (Ungarn) klar mit 23:12 
geschlagen. Im letzten Match am Frei-
tag fielen viele Tore gegen den slowe-
nischen Verein RZ Maribor Branik A und 
am Ende hatte die MTG mit 33:30 die 
Nase vorn und belegte den 21. Platz von 
25 Teams. 

Die Woche war geprägt von einem 
hohen sportlichen Niveau mit weiterer 
internationaler Beteiligung (Spanien, 
Norwegen, Island, Polen, Georgien, 
Rumänien), einem Freizeitangebot zwi-
schen den Spielen (Baden am Balaton, 
Sommerrodeln, Paintball. usw.) sowie 
einem Rahmenprogramm (z.B. sehens-
werte Eröffnungsfeier) des ungarischen 
Gastgebers mit Partys am Abend für 
die Jugend und Veranstaltungen für die 
Betreuer. 

Fazit von Cheforganisator Raimund 
Kraft, stellvertretend für alle Beteiligten: 
„Da wollen wir wieder hin!“ 

Markus Weber

Vom 20. bis 25. August besuchte die 
männliche A-Jugend der MTG Wangen 
die Kärnten-Trophy 2013 in Klagen-
furt am Wörthersee. Dabei schnitt die 
MTG Wangen, die mit zwei Teams am 
Start war, sehr gut ab. Team Wangen 
2 konnte das Turnier gewinnen und 
die Goldene Rose vom Wörthersee mit 
nach Hause bringen, das Team Wangen 
1 belegte einen ordentlichen 3. Platz. 
Nicht nur sportlich, sondern vor allem 
abseits des Spielfeldes erlebten die jun-
gen Wangener eine tolle und unvergess-
liche Woche und konnten den Teamgeist 
weiter stärken. 

13 A-Jugendliche um ihren Chef-Trainer 
Timo Feistle und den erprobten Kärnten-
Trophy-Betreuer Michael Rief, machten 
sich mit zwei Kleinbussen auf den Weg 
in das 500 km entfernte österreichische 
Bundesland Kärnten, um dort im zweiten 
Jahr in Folge an der Kärnten-Trophy 2013, 
einem international besetzten Handball-
jugendturnier in der Landeshauptstadt 
Klagenfurt am wunderschönen Wörther-
see teilzunehmen. Einer der beiden 
Kleinbusse wurde dabei von der Firma 
WALDNER zur Verfügung gestellt, wofür 
sich die männliche A-Jugend in diesem 
Zuge recht herzlich bedanken möchte. 
Der Wörthersee mitsamt dem „größten 
Strandbad“ Europas, stellt sicherlich die 
größte Attraktion dieses Turniers abseits 
des Handballfeldes dar, und wurde daher 
auch in jeder freien Minute von der 
Wangener Delegation aufgesucht. Hier 
konnte man die Wangener Jungs die 
ganze Woche über beim Beachvolleyball, 
Strandfußball, Rutschen, Springen, Baden 
oder weiteren Aktivitäten beobachten.

Natürlich stand der Handball im Vor-
dergrund. Wangen 2 musste zum ersten 
Gruppenspiel gegen den UHC Horn 
antreten. Trotz schwacher Leistung stand 

am Ende ein souveräner 21:10 Erfolg, und 
der Auftakt war somit gelungen. Danach 
stand bereits die 2. Partie für Wangen 2 
an, welche gegen das Klagenfurter Team 
vom SG SCA/SVVW ebenfalls nicht glanz-
voll, aber wiederrum deutlich mit 19:11 
gewonnen wurde. Wangen 1 hatte gleich 
ein schweres Spiel zu Turnierbeginn und 
traf auf den heimischen Bundesliganach-
wuchs vom gastgebenden Verein, dem 
HC Klagenfurt 59. Der Anfang wurde 
leider verschlafen und erst nach und nach 
kam das neu formierte Team besser in 
Schwung. Am Ende stand eine verdiente, 
aber ärgerliche Niederlage, da man ins-
besondere in der 2. Hälfte auf Augenhö-
he war. Somit stand ein handballerischer 
Auftakttag mit Licht und Schatten zu 
Buche. 

Nachdem am nächsten Tag der freie 
Vor- und Nachmittag zu einem Kart-Ren-
nen genutzt wurde, standen die nächsten 
Gruppenspiele an. Wangen 1 zeigte sich 
nur leicht verbessert und holte einen Sieg 
und eine Niederlage. Wangen 2 spielte 
stark auf und schlug den Gastgeber mit 
19:15 Toren. Der Abend stand dann im 
Sinne eines gemeinsamen Teamabends, 
bei dem nach diversen Spielen ein Sieger-
team gekürt wurde. 

Am nächsten Tag ging es erst abends 
wieder mit Handball weiter, so dass die 
Wangener die Zeit im Strandbad ver-
brachten. Wangen 1 unterlag zunächst 
nach guter Leistung dem Topfavoriten 
und erst jetzt angereisten Nachwuchs vom 
slowenischen Meister und Champions 
League Teilnehmer RK Gorenje Velenje 
mit 13:19. Immerhin traten die Slowenen 
mit der Empfehlung an im letzten Jahr 
die slowenische A-Jugend-Meisterschaft 
geholt zu haben, was aufgrund ihrer 
durchaus beachtlichen körperlichen Ver-
fassung absolut nachvollziehbar erschien. 

Das letzte Spiel des Tages war dann das 
Aufeinandertreffen von Wangen 1 und 
Wangen 2. Beide Teams schenkten sich 
nichts, und der gegen Spielende aus sei-
nem Urlaub direkt angereiste Co-Trainer, 
Daniel Hermann, zeigte sich  durchaus 
zufrieden, mit dem was er sah, nämlich 
einem knappen Erfolg von Wangen 2. 

Am Samstag war das einzige Mal frü-
hes Aufstehen in dieser Turnierwoche 
angesagt. Morgens traf Wangen 2 auf 
das Team aus Slowenien, und konnte auf-
grund einer sehr starken Leistung abso-
lut verdient gewinnen. Somit war die 
Vorrunde erfolgreich abgeschlossen. Mit 
gepackten Bussen ging es am Sonntag 
direkt nach Viktring, wo der große Final-
tag anstand. Wangen 2 traf im Finale auf 
den HCK59. Wangen 1 qualifizierte sich 
somit doch noch für die Partie um Platz 
3 und konnte sich diesen durch einen 
souveränen Sieg gegen SG SCA SVVW 
holen. Das letzte Spiel des Turniers war 
dann das Finale mitsamt Einlauf und 
Abspielen der Nationalhymnen Österrei-
chs und Deutschlands. Voll mit Adrenalin 
und dem unbedingten Willen die Gol-
dene Rose vom Wörthersee nach zehn 
Jahren wieder nach Wangen zu holen, 
agierten die jungen Wangener hochkon-
zentriert. Somit stand am Ende ein hoch-
verdienter 20:15 Erfolg. Wangen 1 und 
2 jubelten gemeinsam und nahmen die 
Preise bei der Siegerehrung entgegen. 
Für alle Beteiligten ging eine unvergess-
liche Woche in Klagenfurt vorbei und in 
einem Punkt waren sich Sonntagabend 
alle einig: Die Kärnten-Trophy 2014 fin-
det erneut mit der männlichen A-Jugend 
der MTG Wangen statt.

Markus Weber

mC, mB und Betreuer in der MKB Arena in Veszprem nach der Eröffnungsfeier

Männliche Handball-Jugenden beim CELL Cup in UngarnA Jugend der MTG Handball überzeugt mit Platz 1 und 3 in Klagenfurt
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Nachdem der Handball-Fanausflug 
letztes Jahr bei allen Beteiligten ein 
positives Echo hervorrief war klar, dass 
ein weiterer folgen sollte. 

So starteten 26 Handballfans mit 
dem Busunternehmen Sohler frühmor-
gens am 3. August in die Schweiz nach 
Thusis im Kanton Graubünden.  Von 
dort aus ging es weiter mit der Rhä-
tischen Bahn nach St. Moritz, einer der 
bekanntesten Ferienorte der Welt. Dies 
ist eine der schönsten Teilstrecken des 
legendären Glacier-Express - über den 
Albulapass ins Engadin. Die Fahrt auf 
der Glacier-Express-Strecke führt durch 
intakte Berglandschaften, über mäch-
tige Gebirgsflüsse und vorbei an schrof-
fen Felswänden.

Am Bahnhof von St. Moritz wartete 
bereits Werner Sohler mit dem Bus auf 
die Gäste. In St. Moritz fanden 1928 und 
1948 die einzigen Olympischen Winter-
spiele der Schweiz statt. Bekannt aber 
ist der Ort vor allem durch seine vie-
len berühmten Gäste, wie zum Beispiel 
Charlie Chaplin, Greta Garbo oder die 
Kennedys, um nur einige zu nennen. 

Weiter ging es entlang des St. Morit-
zersees, auf dem im Winter Pferderen-

nen stattfinden, vorbei am Silvaplaner-
see. Hier auf über 1800 m Höhe ist ein 
Eldorado für Wind- und Kitesurfer. Das 
nächste Ziel war Maloja an der Ostsei-
te des Silsersees. Wer wollte konnte 
hier den Bus verlassen um am südlichen 
Ufer des Silsersees zurück nach Sils zu 
wandern. Wem die zweieinhalbstündige 
Wanderung zu viel war fuhr nach einer 
kurzen Pause mit dem Bus nach Sils. 
Die Wandergruppe genoss die herrliche 
Landschaft um den tiefgrünen Bergsee. 

Nach etwa der Hälfte der Strecke lud 
ein schönes Plätzchen direkt am See 
zum Vesper ein, um dann gestärkt den 
Rest des Weges nach Sils an die Talstati-
on zurückzulegen. Die Rückfahrt führte 
über den Julierpass und kurz nach Savo-
gnin wurde auf einem Parkplatz noch 
eine Kaffeepause eingelegt. Den Kaffee 
spendierte die Fa. Sohler und einige 
Frauen sowie Thorsten Schneider hatten 
Kuchen gebacken, von denen nicht ein 
Stück übrig blieb. Bevor die Fahrt wei-
terging postierten sich alle zum Grup-
penfoto. In Wangen angekommen ging 
es noch in die Weinstube Kempter, wo 
bei einem guten Vesper, einem kühlen 
Bier oder einem Glas Wein der Tag aus-
klang.

Einen besonderer Dank  geht noch an 
Gerd Bader und Thorsten Schneider, die 
in Zusammenarbeit mit der Fa. Sohler, 
welche außer dem Kaffee auch noch 
eine Runde Sekt spendierte, diesen schö-
nen Ausflug organisiert haben.

Wolfgang Rosenwirth

Das alljährliche Helferfest für alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die zum Gelingen des MTG-Balls und der 
Altstadt-Hockete beigetragen haben, 
war 2013 anders als die Jahre zuvor: Es 
wurde erstmals auch die Sportlerehrung 
für Einzelsportler und Mannschaften 
durchgeführt. 

Zum Auftakt des Abends gab zuerst 
einmal Christoph Bührer seine erste 
Rede als neues Vorstandsmitglied. Er 
bedankte sich im Namen des gesam-
ten Vorstands bei allen Helfern und 
Akteuren des diesjährigen MTG-Balls 
und der Altstadt-Hockete und wünschte 
allen rund 90 anwesenden Helferinnen 
und Helfern einen schönen Abend. 

Mitfeiern durften auch 45 Sportler. 
Insbesondere die 2. Mannschaft der TG 
Wangen/Eisenharz verschob die Alters-
grenze an diesem Abend deutlich nach 
unten. Der Jüngste ist gerade einmal 13 
Jahre alt. Für herausragende sportliche 
Leistungen in der Saison 2012/2013 wur-

den außerdem die 1. Herren-Mannschaft 
der Turner, die in die 3. Bundesliga 
aufgestiegen sind, geehrt; die Handball-
damen, die im 3. Jahr in Folge knapp 
den Aufstieg von der Württemberg- in 
die nächsthöhere Liga verpassten; die 
Handballherren, die ein weiteres Jahr in 
der Baden-Württemberg Oberliga spie-
len werden; die männliche B-Jugend der 
Handballer, die in der Württembergliga 
den 3. Platz erreichten sowie die Damen- 
und Herren-Mannschaft der Sportkegler, 
die jeweils in ihrer Liga (Ober- bzw. Regi-
onalliga) den 3. Platz feierten. 

Elias Ruf und Aaron Mayer komplet-
tierten die Ehrungen für die Turn- bzw. 
Handballabteilung und erhielten je eine 
Ehrennadel als Einzelsportler. Neben 

Handballern, Sportkeglern und Turnern 
gab es in diesem Jahr auch noch Leicht-
athleten, die als Einzelsportler große 
Erfolge feiern durften. Die Geehrten 
sind Fabian Müller, Nadia Festini Brosa, 
Lina Idler, Sarah Frommknecht, Sepp 
Bolsinger, Andreas Scheerer und Yessi-

ca Greiner. Alle haben u.a. bei Baden-
Württembergischen Meisterschaften 
sehr gute Ergebnisse erzielt. 

Nach diesen spannenden Ehrungen 
begann der kulinarische Teil des Abends. 
Das Buffet aus Salaten, die die Mitarbei-
ter der MTG-Geschäftsstelle und Sport-
insel zubereitet hatten und die beiden 
Grills der Metzgerei Blaser, an denen der 
Vorstand für alle grillte, waren lange 
Zeit gut besucht. 

Herzlichen Dank noch einmal für Ihre 
Mitarbeit bei diesen beiden großen Ver-
anstaltungen der MTG. Ohne die vielen, 
insgesamt ca. 300 ehrenamtlichen Hel-
fer wären diese nicht möglich. Bis zum 
nächsten Jahr!

Sarah Kempter

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler

„Die Zwei“ am Grill

Handball-Fanausflug 2013Helferfest und Sportlerehrungen 2013
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Maler- und
Tapezierarbeiten
Autolackierarbeiten
Gerüstbau
Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

werner

schuler
MEN & WOMEN

SCHULER
88239 Wangen, Schmiedstr. 39
Telefon 07522 - 2373
Fax 07522 - 6523
E - mail: SchulerMode@t-online.de

Nach der Sommerpause möchte die 
Fechtabteilung nicht nur gezielt ihr Trai-
ning fortführen, sondern mit weiteren 
Anfängerkursen Interessierte an diesen 
anspruchsvollen Kampfsport heranfüh-
ren. 

Fechten gehört zweifellos nicht zu 
den Massensportarten und niemand, 
der nicht zumindest mit den Grundzü-
gen vertraut ist, kann ein Fechtturnier 
wirklich genießen. Ungeachtet dessen 
wirken auch ohne Fachwissen allein 
die Schnelligkeit und teilweise beinahe 
schon akrobatischen  Bewegungen auf 
viele Menschen faszinierend.

 Das lässt sich ganz direkt an der stei-
genden Nachfrage ablesen, immer dann, 
wenn die Medien sich zwischendurch 
einmal auch fechterischer Großereig-
nisse ausführlicher annehmen.

Nun bietet die Fechtabteilung der 
MTG-Wangen in diesem Herbst zwei 
neue Kurse an, in denen Anfänger inner-
halb eines knappen Jahres auf die Fech-
terprüfung - welche Voraussetzung für 
die Teilnahme an Turnieren ist - in Theo-
rie und Praxis vorbereitet werden. 

In dieser relativ kurzen Zeit können 
jedoch lediglich die für das Bestehen der 

Prüfung entscheidenden, elementaren 
Grundlagen des Fechtens vermittelt wer-
den. Für die Trainer ist es selbstverständ-
lich, dass sich auf ersten Turnieren nur 
selten ganz rasche Erfolge einstellen 
und die Fechtneulinge sollten ihrerseits 
nicht zu früh zu viel von sich erwarten 
und etwas Geduld und Durchhaltever-
mögen mitbringen. 

Längerfristig fördert das Fechttraining 
nämlich nachhaltig sehr wichtige Fähig-

keiten wie Koordination, Ausdauer, 
Schnelligkeit, Reaktionsvermögen und 
Konzentration.

Die Anfängerkurse finden jeweils ein-
mal wöchentlich statt und enden vor 
den Sommerferien 2014.

Der Anfängerkurs für Kinder und 
Jugendliche (Mädchen und Jungen ab 
ca. 9 Jahre) beginnt Ende Oktober und 
wird, außer in den Schulferien, mitt-
wochs von 17.00 bis 18.30 Uhr in der 
Lothar-Weiß-Halle, Wangen in der hin-
teren Hälfte stattfinden. 

Zum ersten Mal möchte die Abteilung 
einen gesonderten Kurs für Erwachsene 
ausrichten. Dieser wird ebenfalls in der 
Lothar-Weiß-Halle und zwar immer am 
Montag von 19.00 bis 21.30 Uhr angebo-
ten und läuft während der Schulferien 
durch.

Für beide Gruppen laden wir alle Inte-
ressierten am Mittwoch, 16. Oktober ab 
19 Uhr zu einem Informationsabend ein, 
den wir in obengenannter Halle veran-
stalten. 

Wer möchte, kann sich auch vorab 
schon mit Übungsleiter Manfred Mitter 
unter 07522/5180 in Verbindung setzen.

Manfred Mitter

Fast 180 Dritt- und Viertklässler der  
Wangener Grundschulen trafen sich 
zum diesjährigen Kinderfest im Juli, um 
gemeinsam leichtathletische Wettkämp-
fe zu machen.

Die Schüler starteten in 6er Mannschaf-
ten in vier verschiedenen Disziplinen. 
Nach einem engen Zeitplan gerichtet, 
maßen sie sich im Zonenweitsprung über 
einen Bananenkarton in die Sprunggru-
be und  im Zonenweitwurf über eine 
Schnur. Dies war besonders anspruchs-
voll, mussten sich die Kinder  doch selbst 
entscheiden, von welcher Zone aus sie 
den Ball übers Band werfen wollten und 
konnten. Nach einem Probewurf ging 
es los.

 Weiter ging es mit einer Hindernisstaf-
fel über Bananenkartons; hierbei wur-
de die Zeit gestoppt und so mancher 
Schüler stolperte voller Eifer auf seiner 
Strecke, damit er schneller war, als die 
gegnerischen Mannschaften. 

Als vierte und letzte Disziplin durf-
ten die Mannschaften einen Biathlon 
bestreiten, bei dem die 3. und 4. Klassen 
getrennt voneinander bewertet wurden. 
Nach einer vorgegebenen Laufstrecke 
musste von drei Hütchen eines abge-
schossen werden, um den nächsten Kol-
legen losschicken zu können. Verfehlte 

man das Ziel, gab es eine kleine Straf-
runde zu rennen.

Schön war es, für uns Leichtathleten als 
Veranstalter, zu sehen, mit wie viel Spaß 
und Freude die Kinder bei der Sache 
waren und wie jeder wirklich sein Bestes 
gegeben hat. 

Nach gut zwei Stunden Wettkampf mit 
ca. 30 Helfern, die fast ausschließlich aus 
der LA-Jugend und aus Eltern der stetig 
wachsenden Kinderleichtathletikabtei-
lung stammten (hierfür nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle, ihr seid 
super!!), standen die Sieger der jewei-
ligen Klassen fest:

3. Klasse

1. Platz: Freie Waldorfschule 
2. Platz: Berger Höhe Schule 
3. Platz: Praßbergschule 

4. Klasse

1. Platz: Ebnetschule
2. Platz: Berger Höhe Schule
3. Platz: Praßbergschule

Belohnt wurde jeder Teilnehmer mit 
dem beliebten Kinderfest T-Shirt und 
einem Eisgutschein. Die ersten drei 
Mannschaften erhielten  Medaillen und 
einen Wanderpokal.

Anita Schneller

Anfängerkurs im Fechten „Leichtathletik einmal anders“ mit neuem Teilnehmerrekord!
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Zum Finaltag der 4. Indiaca Weltmeis-
terschaften am Samstag, den 27. Juli 
fuhr eine kleine Abordnung der Indiaca 
Abteilung der MTG nach Bietigheim. 

Ausgetragen wurden die Spiele in der 
neuen EgeTrans Arena, eine Eishalle, 
deren Eisfläche für diese Veranstaltung 
mit einer Dämmung und einem Par-
kettschwingboden abgedeckt wurde. 
So herrschte selbst bei den tropischen 
Außentemperaturen an diesem Tag in 
der Halle ein angenehmes Klima.

Durchgeführt wurden sechs Endpiele 
auf dem Centercourt und die 2000 Besu-
cher machten aus der Arena einen Hexen-
kessel. Ein mitreißender  Hallensprecher  
und die ausgeteilten „Klatschpappen“ 
steigerten  die Stimmung von Spiel zu 

Spiel. Höhepunkt des Finaltages war das 
mit Spannung erwartete Endspiel der 
Männer. Hier standen sich die Finalteil-
nehmer der letzten Weltmeisterschaften 
von 2008 gegenüber: Deutschland und 
Luxemburg. Nach einer ständig wech-
selnden Führung im ersten Satz ging die-
ser knapp mit 27:25 an Deutschland. Den 
zweiten Satz entschied dann Luxemburg 
knapp für sich. Im entscheidenden drit-
ten Satz lag Deutschland zunächst deut-
lich hinten, konnte sich dann aber stetig 
steigern und zog schließlich mit der 
lautstarken Unterstützung der Fans an 
Luxemburg vorbei zum 25:21 Endstand. 
Die Revanche für die Niederlage 2008 in 
Luxemburg war gelungen.

Dem TSV Bietigheim als ausrichtenden 
Verein wurde von allen Seiten großer 
Dank ausgesprochen. Dem Team um den 
Vorsitzenden Günter Krähling und den 
Leiter des Organisationskomitees Stefan 
Müller war es gelungen neue Maßstäbe 
für diesen Event zu setzten. 2017 wer-
den die nächsten Weltmeisterschaften 
voraussichtlich in Polen ausgetragen.

Einen gemütlichen Abschluss der Welt-
meisterschaften gab es dann beim Bie-
tigheimer Waldfest auf einer Waldlich-
tung im Bietigheimer Forst. Hierfür wur-
den eigens Shuttlebusse eingesetzt, um 
die Sportlerinnen und Sportler von ihren 
Unterkünften zu der Veranstaltung zu 
bringen.

Alles in Allem war dieser Tag für die 

Gäste der Indiaca-Abteilung der MTG 
sehr kurzweilig, aus sportlicher Sicht 
höchst interessant und vor der Leistung 
der Indiaca-Freunde aus Bietigheim kann 
nur der Hut gezogen werden.

Wolfgang Rosenwirth

Die Ergebnisse:
Frauen 40 +

1. Estland; 2. Deutschland; 3. Schweiz
Mixed 40 +

1. Estland; 2. Deutschland; 3. Schweiz
Männer 40 +

1. Deutschland; 2. Estland; 3. Luxem-
burg

Frauen 19+
1. Schweiz; 2. Deutschland; 3. Estland

Mixed 19+
1. Deutschland; 2. Estland; 3. Japan

Männer 19+
1. Deutschland; 2. Luxemburg; 3. Est-
land

Wir schreiben Ende Juni. Wie schon in 
den vergangenen Jahren haben Ludwig 
und Jürgen für drei Tage wieder bestens 
eine etwas andere sportliche Aktivität 
in Kierwang bei Oberstdorf organisiert.

Am Dienstag, dem 25. Juni fahren wir 
mit Privat-Pkw’s – bei düsterem Him-
mel und einsetzendem Regen– nach 
Burgberg. Hier erinnern wir uns an das 
Vereinskürzel HKD – harter Kern Deu-
chelried -, und brechen bei erneut ein-
setzendem Regen auf zu einer Kapellen-
rundwanderung. Für kulturell und histo-
risch Interessierte ist diese Wanderung 
empfehlenswert.

Erstes Ziel ist die Ortskirche  St. Ulrich  
(1754). Das Deckengemälde zeigt die 

Schlacht auf dem Lechfeld gegen 
Ungarn  955. Darauf folgt die Kapelle 
Maria Trost, erbaut im 18 Jahrhundert. 
Der Weiterweg führt uns an der Kapelle 
Pauli Bekehrung vorbei, die 1925 erbaut 
wurde. Immer dem Wanderweg fol-
gend, kommen wir zu einer der ältesten 
Allgäusiedlungen - Agathazell  -  mit der 
Kapelle St. Agatha. Durchs Agathazeller 
Moos, über Holzstege am Steinbruch 
vorbei, führt unser Weg steil bergauf 
zum „Weinberg“. Normalerweise wäre 
hier ein toller Panoramablick und Fern-
sicht angesagt, tatsächlich haben wir 
wetterbedingt nur ein bisschen Panora-
ma mit Kurzsicht.

Am Mittwoch führt uns eine Wande-
rung von der Talstation Fellhornbahn 

über Birgsau – Einödsbach – Petersalpe 
– Breitengernalpe – zur Buchrainer Alpe. 
Nach verdienter Pause, mit zünftigem 
Vesper, Käse- und Rauchfleischtellern 
gehts  wieder zurück über Birgsau zur 
Talstation Fellhornbahn.

Für den Donnerstag haben wir uns 
den Wittelsbacher Rundweg vorgenom-
men. Dieser führt von Ofterschwang 
aus über Wiesen und durch Wälder, 
über aussichtsreiche Hügel in reizvoller 
Landschaft, an Tobeln entlang Richtung 
Schweineberg. Frisch gestärkt und ein-
gedeckt mit verschiedenen Käsearten 
der Bergkäs-Sennerei, wandern wir wie-
der zurück nach Ofterschwang und tre-
ten von hier aus die Heimreise an.

Jürgen Schäfer

Auf dem „Weinberg“

Blick nach Burgberg, im Hintergrund 
Blaichach

4. Indiaca Weltmeisterschaft in Bietigheim Freizeitsport Männer (HKD) auf Tour
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-Vertragshändler

Erzberger Str. 21
88239 Wangen
Telefon: 07522/97 99-0
Telefax: 07522/97 99-26
www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail: autohaus-prinz@citroen-haendler.de

Wohnmobile
mit Vermietung
ab 68,00 Euro

Wohnmobile

Der Herbstausflug der Nordic Walking 
Abteilung führte dieses Jahr bei schöns-
tem Spätsommerwetter von Kreuzthal/
Eisenbach auf die Kreuzleshöhe.   

Zu Beginn ging es von Kreuzthal  gleich 
steil bergauf und von oben blickten wir 
über das Dorf mit seinem seltsamen 
Kirchturm, der – obgleich absolut im 
Lot – sich talwärts zu neigen scheint.  
Weiter ging die Wanderung bergauf an 
sogenannten Elefantenbäumen (seltsam 
geformte Fichten) vorbei mit Blick auf 
das Kreuzbachtal und die Höhenzüge 
am Schwarzen Grat. Nach einer guten 
Stunde machten wir Rast am Kreuz mit 
wunderbarem  Ausblick. Die Kreuzleshö-
he ist mit 1.130 Metern eine der höch-
sten  Erhebungen der Adelegg. 

Weiter ging es auf einem Forstweg 
durch den dichten Wald Richtung Wirts-
berg. Ein einsamer windiger Fleck mit 
tollem Rundblick, so wird der Wirts-
berg beschrieben. Wir konnten das nur 
bestätigen, keine Menschenseele weit 
und breit und eine tolle Aussicht. Nach 
einer kurzen Rast flüchteten wir vor dem 
Jungvieh, das neugierig immer näher 
kam und wanderten auf der Teerstraße 
Richtung Tal. Am schönsten Fleck des 

Berges steht der Hof der Familie Kösel 
mit einem herrlichen Blumenschmuck. 
Frau Kösel ließ es sich nicht nehmen, uns 
den wunderschönen Garten zu zeigen. 
Nach einem steilen Abstieg erreichten 
wir wieder den Ausgangspunkt unserer 

Wanderung.
Diesen schönen Tag ließen wir bei Kaf-

fee und Kuchen im Garten des Gasthofs 
Rössle in Haselburg ausklingen.

Isabella Sieber

Plakatwettbewerb
 19. Wangener Altstadtlauf mit Hockete unter dem Motto: „Sport und Kunst“

Wie jedes Jahr ruft die MTG alle Interessierten und Künstler auf, „das“ Plakat für den Wangener Altstadtlauf zu gestalten. Wichtig ist der 
Bezug zwischen der Wangener Altstadt und dem Laufsport. Der Wangener Altstadtlauf ist innerhalb 18 Jahren zu einer beliebten Veranstal-
tung geworden. Vor allem die Entwicklung des Altstadt-Stolperer ist ein großer Erfolg. Er soll Anfänger ans Laufen heranführen. Wenn man 
beim Altstadt-Stolperer mitläuft, kann man sich vorstellen, wie es bei einem Großstadt Marathon zugeht. 18 verschiedene Plakate und T-Shirts 

die es mittlerweile gibt, veranlassen uns, den bisher teilnehmenden Künstlern unseren besonderen Dank auszusprechen.
Es gibt Sammler, die alle Plakate und T-Shirts besitzen und die sehr stolz darauf sind.

 Das Plakat muss folgende Punkte in Textform enthalten:
19. Wangener Altstadtlauf und MTG Altstadt Hockete 

(MTG Logo kann in der Geschäftsstelle angefordert werden.)
Termin: 19.07.2014 ab 15.00 Uhr

Plakat Größe: DIN A 3
Die Jury besteht aus dem Organisations-Team des Altstadtlaufes und prämiert die Entwürfe wie folgt: 

 1. Preis  100 €
 2. Preis    75 €
 3. Preis    50 €

Die Arbeiten der Künstler sind nicht urheberrechtlich geschützt, sämtliche Rechte gehen auf die MTG Wangen über.
Einsendeschluss: Dienstag, 17. Januar 2014 bei Otto Joos, Metzgerei, Brotlaube 4, 88239 Wangen im Allgäu

Infos unter: Tel. 07522/914967 oder per Mail an info@mtg-wangen.de       
Prämierung mit Presse: Dienstag, 28 .01.2014 um 19.00 Uhr in der Sportinsel, Argeninsel 2 

Alle Künstler und Sponsoren sind dazu herzlich eingeladen.

Wie bereits seit einigen Jahren, waren 
wir auch dieses Jahr im August in 
Surcuolm/Graubünden und haben die 
absolut entspannten Tage mit vielen 
Stunden  Eishockey in der Eissporthalle 
in Flims verbracht. 

Daneben kam aber auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz  -  Baden, Kartenspie-
len, Fußball, Grillen und natürlich unser 
obligatorischer Besuch im Berggasthaus 
Cuolm Sura, wo uns die Wirtin auch die-
ses Mal  mit einer zünftigen Brotzeit und 
einem herzlichen „Grüzi wohl“ empfing. 

Nach dem zweiten Trainingstag in Flims 
hat sich der Himmel wolkenverhangen 
gezeigt, doch nach den ersten beiden 
Trainingstagen kam das gerade recht 
und es war „Chillen“ angesagt. Aber ein 
Teil der Truppe hat sich dann doch noch 
auf den Weg zu einer aufgelassenen 
Silbermine in Obersaxen aufgemacht. 

Natürlich unter fachkundiger Begleitung 
eines Guide ging es mehrere Hundert 
Meter in die Bergwerk-Stollen hinein. 
Da und dort hat es an den Wänden 
gefunkelt und geblitzt und schnell wur-
de dieses und jenes Krümelchen in die 

Hosentasche gesteckt. Der Verkaufserlös 
kommt natürlich dem Eisstadion zugute 
…!

Dieter Henninger

Auf vergessenen Pfaden zur Kreuzleshöhe

Glück Auf:  MTG Eishockey unter Tage
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Wachter Raumgestaltung
Bindstraße 55 • 88239 Wangen • Tel. 07522-21329

Sparkassen-Finanzgruppe · www.sparkassenversicherung.de

Geschäftsstelle 
Hermanutz OHG
Geschäftsstellenleiter
A. Waltner, T. Schmid

Schmiedstraße 22
88239 Wangen i. Allgäu
Tel. 0 75 22 / 91 68 50
Fax 0 75 22 / 9 16 85 77   

Im Sport braucht man 
das Quäntchen Glück. 
Im Leben ein Stück 
Sicherheit.

Was auch passiert:

Waltersbühl
im REWE  
Tel. 0 75 22-20 66 6
Fax 90 96 73

Altstadt
Spitalstraße
Tel. 0 75 22-21 07 0
Fax 83 85

www.metzgerei-joos.de  •  Otto Joos Tel. 07522-914967

seit 1908
info@metzgerei-joos.de

Fahnen und Schilder für Ihre Werbung
fachliche Beratung erhalten Sie im Werbehaus Wangen

Lindauer Straße 9 | 88239 Wangen im Allgäu  | Fon 07522-9740-0

mail@werbehaus-wangen.de |  www.werbehaus-wangen.de

FAHNEN
Beachflags

BANNER
und mehr

formgefräste
Firmen- und

Werbeschilder

50. Geburtstag
Doris Zodel
Ulrike Knebl
Petra Fimpel
Carola Linse
Meinrad Rasch
Sabine Butters
Matthias Vetter
Berit Hildebrandt-Schaldach
Edeltraud Kresser
Guiseppina Beckmann
Stefanie Stadlmeier
Inge Obermayer
Carola Miller

60. Geburtstag
Werner Uttikal

Kurt Hübner
Wolfgang Bachler
Hans-Dieter  Dörr
Annemarie Jäck
Doris Werder
Heidi Nobis
Ulrike Gnädinger
Max Raiber
Gabriele Jeske
Andrea Barann

70. Geburtstag
Günter Enderle
Annegret Falk
Wolfgang Nachbaur
Dr. Kurt Räder
Xaver Rädler

Berthold Wild
Margret Motz
Hans Schiller

75. Geburtstag
Kurt Villinger
Siglinde Finkenzeller
Gerd Locher
Anneliese Böm

80. Geburtstag
Erwin Tritschler

81. Geburtstag
Auguste Bausch
Kurt Kuttruff
Hedwig Schwarz
Franz Kresser

82. Geburtstag
Elisabeth Fimpel
Albert Bodenmiller

83. Geburtstag
Adolf Goldschalt

84. Geburtstag
Dieter Hammele

86. Geburtstag
Hubert Panhans
Hugo Sauter
Marianne Rößler

90. Geburtstag
Lothar Hafner

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
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Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen 
für die notwendigen Rahmenbedingungen. „Jugend trainiert für Olympia“ und das Sponsoring von vielen sportlichen Aktivitäten und Veranstaltungen 
hier im Kreis Ravensburg sind ein Teil dieses Engagements. Sparkasse. Gut für die Region.

Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe

MTG Wangen 1849 e.V.,  Argeninsel 2,  88239 Wangen    


